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PRESSEMITTEILUNG 
 

TeleTrusT sieht Cloud Computing und Smart 
Grids als zentrale Themen für 2011 
 
Verband verzeichnet Mitgliederzuwachs / Neuer Vorst and setzt bewährten Kurs fort 
 
Berlin, 14.12.2010 – Der IT-Sicherheitsverband TeleTrusT Deutschland e.V. blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr zurück. Der Verband verbuchte 2010 starken Mitgliederzuwachs. Zu 
Kernthemen wie dem neuen Personalausweis konnte TeleTrusT wichtige Impulse in die 
öffentliche Diskussion einbringen. Mit neu gewähltem Vorstand und erweitertem 
Themenfokus sehen sich die Experten für IT-Sicherheit für 2011 gut aufgestellt. Neue 
Arbeitsgruppen für Sicherheitsaspekte im Cloud Computing und bei Smart Grids werden 
sich zu Wort melden. Ferner steht die weitere Internationalisierung im Mittelpunkt der 
Verbandsarbeit. 
 
Bis zum Dezember 2010 stieg die Zahl der Mitglieder um rund 25 Prozent auf nun 
insgesamt 111 Unternehmen. "Der Mitgliederzuwachs bestärkt uns in unserem Kurs“, 
kommentiert TeleTrusT-Geschäftsführer Dr. Holger Mühlbauer diese Entwicklung. Auch 
die TeleTrusT-PKI "European Bridge CA" konnte mit der E.ON IT GmbH und der 
Siemens Enterprise Communications GmbH & Co. KG zwei starke neue Partner ge-
winnen. 
 
Bei den TeleTrusT-Vorstandswahlen wurden unter reger Beteiligung der Mitglieder die 
bisherigen Vorstandsmitglieder Prof. Dr. Norbert Pohlmann (FH Gelsenkirchen/Institut für 
Internet-Sicherheit), Dr. Rainer Baumgart (secunet AG), jetzt stellvertretender Vorstands-
vorsitzender, und Ammar Alkassar (Sirrix AG) bestätigt. Für Michael Leistenschneider, 
der planmäßig ausschied, wurde Dr. Guido von der Heidt (Siemens AG) neu in den 
Vorstand gewählt. "Wir bedanken uns bei Herrn Leistenschneider für die langjährige 
Mitarbeit und sein starkes Engagement für TeleTrusT", resümiert der alte und neue 
Vorstandsvorsitzende Prof. Pohlmann. "Gleichzeitig freuen wir uns, dass Dr. von der 
Heidt uns zukünftig bei unserer Arbeit unterstützen wird.“ 
 
Prof. Pohlmann betont den Zusammenhang zwischen Vertrauenswürdigkeit und IT-
Sicherheit: "Mangelndes Vertrauen in neue Dienste resultiert in geringer Akzeptanz. 
Daher muss es unsere gemeinsame Aufgabe sein, mittels geeigneter IT-
Sicherheitskonzepte für mehr Vertrauenswürdigkeit zu sorgen." 
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TeleTrusT Deutschland e. V.  
 
Der IT-Sicherheitsverband TeleTrusT Deutschland e.V. wurde 1989 gegründet, um verlässliche Rahmenbedingungen für den ver-
trauenswürdigen Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnik zu schaffen. TeleTrusT entwickelte sich zu einem bekannten 
Kompetenznetzwerk für IT-Sicherheit. Heute umfasst TeleTrusT mehr als 100 Mitglieder aus Industrie, Wissenschaft, Forschung und  
öffentlichen Institutionen sowie Partnerorganisationen aus Deutschland und Europa. In Projektgruppen zu aktuellen Fragestellungen der 
IT-Sicherheit und des Sicherheitsmanagements tauschen die Mitglieder ihr Know-how aus. TeleTrusT äußert sich zu politischen und 
rechtlichen Fragen, organisiert Veranstaltungen und Veranstaltungsbeteiligungen und ist Träger der  "European Bridge CA " 
(Bereitstellung von Public-Key-Zertifikaten für sichere E-Mailkommunikation) sowie des Zertifikates "TeleTrusT Information Security 
Professional" (T.I.S.P.). Hauptsitz des Verbandes ist Berlin. TeleTrusT ist Mitglied des European Telecommunications Standards 
Institute (ETSI). 
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